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hannes e. müller

bitten eines
Strafgefangenen
laSst mich
noch möglichst lange im gefängnis bleiben dürfen.
ich fürchte mich nämlich vor meiner entlassung.
gebt
eure Vorurteile Strafgefangenen gegenüber auf.
behandelt
Strafentlassene nicht wie schwarze schafe,
sondern wie euresgleichen.
ich möchte nach meiner entlassung
nicht auch noch von meinen mitmenschen
für die bereits gesühnte tat bestraft werden.
gebt mir
in der sogenannten freiheit eine chance,
wieder von vorne beginnen zu können.
provoziert mich
mit eurem intoleranten verhalten
nicht zu einer weiteren Verzweiflungstat,
die von den richtern und euch als verbrechen
bezeichnet würde.
lasst mich
noch möglichst lange im gefängnis bleiben dürfen. «Darf ich vorstellen: Arnold, der grösste internationale

Schwimm-Champion aller Zeiten!»

Aether-Bliiten

Im Nachtprogramm der ARD
sagte ein Sprecher: «Das haben
Mütter ihren Söhnen eingebleut:
Ein Mann darf niemals weinen -
selbst dann nicht, wenn er Roy
Black singen hört .» Ohohr

A de Gonterchölbi het en
Japaner s Chrusebischemarieli wele
zom Tanze hole. Sie aber het ab-
gwunke mit de Usred: «Mit me
Schwöb tanz i nüd.» Sebedoni

Baaselbieter
Dütsch gseit

Hüte d Öölpescht
und
d Atoom -Versüüchig morn.
Für waas
d Nöitroone-Bumbe noo?
S Määss
zum globaale Sälbschtmord
isch scho ghüüffigs voll.
- Au soo.

Hans Häring

In nächster Nummer:

Barth: Yoko-Oh-Yaya
spielt auch Beethoven!
Hans Weigel: Theater-
und Konzertlexikon

Bohumil Stepan: Endlich
neue Musikinstrumente!
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